
Liebe Pfarrfamilie!  
 

In einer indianischen Legende fragt ein Schüler seinen 

Lehrer: „Was muss ich tun, um Gott sehen zu kön-

nen?“ Der Lehrer antwortet: „Wenn du die Sterne 

sehen willst, so geh hinaus in die Nacht. Willst du die 

Vögel hören, so setze dich unter einen Baum. Wenn du 

aber Gott anschauen willst, so geh auf die Straße, und 

schau die Menschen an.“ 
 

In dieser Legende wird viel über Gott ausgesagt. Weitere Aussagen über 

die Beziehungen des Menschen zu Gott können wir aus dieser Legende 

herauslesen, wenn wir in den Sternen und Vögeln Hinweise auf Gott 

sehen.  

Der Stern kann ein Wegweiser für die Reise unseres Lebens sein.  
 

Ganz besonders aber - und das ist die eigentliche Aussage der indiani-

schen Legende - können wir Gott in unseren Mitmenschen erkennen.  Mel-

den sich da aber nicht manchmal Zweifel an? 
 

Die Geschichte will uns sagen: Der dreifaltige Gott, dessen Fest wir am 

heutigen Sonntag feiern, ist nicht fern, sondern er lebt in unseren Straßen.  
 

Da, wo sich das Leben von uns Menschen abspielt, ist er anwesend. Wenn 

Gott auch nicht in jedem Menschen sichtbar wird, so ist er doch in jedem 

gegenwärtig.  
 

Gott ist in unseren Straßen gegenwärtig - mit seinem Wohlwollen und mit 

seiner Liebe. Er ist in jedem Menschen, auch wenn er ihn nicht erkannt 

hat. Diese Gewissheit möchten wir nicht für uns behalten, sondern sie an 

unsere Mitmenschen weitergeben. 
 

„Ich bin bei euch alle Tage bis ans Ende der Welt“ - diese Zusage haben 

wir, und diese Zusage Gottes gilt es weiterzugeben.  
 

Christen - ob evangelisch oder katholisch - sie sind nicht zuerst in der 

Welt, um ihre Kirchen zu füllen, sondern um ihren Mitmenschen Gott 

näher zu bringen.  
 

Eine beseelte Woche wünscht Ihnen 
 

WITZECKE 
Der Vater liest am Bett seines Sohnes Märchen vor, damit das Kind einschläft. 

Nach einer Stunde öffnet die Mutter die Tür und flüstert: „Ist er eingeschlafen?“ 
„Ja, endlich“, antwortet der Kleine. 
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Samstag, 26.05. Dreifaltigkeitssonntag im Jahr B 

RAEREN: FIRMSPENDUNG durch unseren Bischofsvikar Emil Piront  

14.00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Für alle erkrankten Jugendlichen 
 

EYNATTEN: FIRMSPENDUNG durch unseren Bischofsvikar Emil Piront 

17.00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Für alle erkrankten Jugendlichen 

 

Sonntag, 27.05. Dreifaltigkeitssonntag im Jahr B 
 

HAUSET: Messe  
11.00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // VF. Wetzels-Zinzen // Bruno Lux // Ehl. Peter 

+ Helene Kläs // Willi + Maria Herren 
 

Kollekte für die Belange der Kirche 
 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst 
 

08.30 Uhr und 18.30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Schweige-Exerzitien im Foyer der Charité“ (Gisela Cloot + Marlene Backes)  
+ „Geheimnis der Liebe: geben und empfangen“ (Jean Pohlen) 

 

RAEREN: Taufgespräch im Pfarrbüro Raeren, Hauptstraße 20 

16.00 Uhr: (bitte ohne Kinder) 
 

Montag, 28.05.     
 

BERLOTTE: 19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. Alois + 
Else Simon + Kinder // Ehl. Josef + Käthe Sparla // LVF. Beckers- 
Jansen // Fam. Leonard Ortmanns + Ang.  

 

Dienstag, 29.05.     
 

BERG: 19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Josef Vonhoff  
 

Mittwoch, 30.05.    
 

RAEREN: 17.00 Uhr: Blutspende in der Schule Raeren-Driesch 
 

EYNATTEN: 18.30 Uhr: Gebet für Priester- und Ordensberufe 
19.00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Angela Baum-
Rox    

 
 

 

Donnerstag, 31.05.  Priesterdonnerstag  
 

 

MARIENHEIM: 15.30 Uhr: Messe - Jm. Bernard Gussen // LVF. Groteclaes-
Wallraff // Ehl. Franssen-Neicken  

HAUSET: 18.30 Uhr: Gebet für Priester- und Ordensberufe 
19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // LVF. Ernst-
Boffenrath 
 

 

Freitag, 01.06.  Herz Jesu Freitag 
 

RAEREN: 18.30 Uhr: Gebet für Priester- und Ordensberufe 
19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. Mathilde 
de Lamboy + Gatte Willy // Ehl. Teller-Silbereisen // Ehl. Mathée-
Creutz   
 

Liebe Firmlinge, 
Die meisten unter euch haben an einem Wochenende in D-
Brand teilgenommen und sind begeistert nach Hause zurück-
gekehrt.  
Die Firmung ist das Sakrament der Begeisterung. Wochen-
lang habt ihr euch mit einigen Erwachsenen getroffen, um 
Fragen des Glaubens zu besprechen.  

Gemeinsam denkt ihr über eure Zugehörigkeit zur Kirche nach, versucht ihr zu 
untersuchen, was es eigentlich heißt, Christ zu sein. Die Zeit der Vorbereitung auf 
das Sakrament soll euch reif machen, entscheiden zu können: Will ich nun gefirmt 
werden oder nicht? 
Man wird nicht gefirmt, weil man 15 Jahre alt ist, man wird nur gefirmt, wenn man 
dies wirklich wünscht und wenn man sich entscheiden kann, in der Kirche Jesu 
Christi eine Aufgabe zu übernehmen und am Leben der Kirche aktiv teilzuhaben. 
Eure Begleiter, die Erwachsenen, sprechen davon, dass die Firmlinge dieses Jahr 
sehr bei der Sache sind. In den verschiedenen Gruppen kommt es zu lebhaften 
Gesprächen und zu einem offenen Glaubensaustausch. Bravo.  
Wir wünschen euch, dass ihr auch nach der Firmung weiterhin interessiert 
Erfahrungen sammelt und Zeiten des Gebetes findet, also Zeiten des Gesprächs 
mit Gott. 

Firmung im Pfarrverband Raeren-Eynatten-Hauset 
Einen besonderen Tag erleben „firme“ Jugendliche aus un-
serem Pfarrverband. Sie sind entschieden, mit einem geist-
lichen Rückenwind ihrem Leben eine gute Richtung zu geben: 
 

Am Samstag, 26. Mai 2018, findet um 14:00 Uhr die Firm-
spendung in Raeren durch unseren Bischofsvikar Emil 
Piront in der Pfarrkirche St. Nikolaus statt. 
 

Ihr Versprechen zu einem christlichen Leben erneuern: Maxim Buchet, 
Antonia Croé, Theresa Croé, Tom Ernst, Amélie Hallmann, Laura Hansen, Pia 
Heese, Nele Mittelstädt, Léa Mockel, Joël Münster, Alexander Pieters, Shona 
Reinartz, Cédric Reul, Loris Schwartz und Aline Vonhoff. 
 

Um 17:00 Uhr findet die Firmspendung in Eynatten ebenfalls durch unseren 
Bischofsvikar Emil Piront in der Pfarrkirche St. Johannes der Täufer statt. 
 

Ihr Versprechen zu einem christlichen Leben erneuern: Laura Baum, Leus 
Berges, Luca Marlon Dingel, Nina Ida Freischlad, Miguel Gomez, Luisa Hartig, 
Sophie Ittermann, Fabian Jordans, Lukas Leufen, Yannick Mauel, Milena Rieger, 
Peter Schmidt, Eva Schürmann, Laura Schumacher, Marc Simon, Aurelie Smeets 
und Lucas Zintzen. 
 

Blut rettet Leben 
Die nächste Blutspende „Rotes Kreuz“ findet am Mittwoch, 30. Mai 
2018, in der SCHULE am Denkmalplatz RAEREN DRIESCH, in der 
Zeit von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr statt. Einlass: 16:30 Uhr. Neue 
Spender-/innen sind herzlich willkommen.   

 
 

 


